
 

Fragensammlung: 
Ass.-Prof. Dr. Lena Hornkohl, LL.M. 

 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, 
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation:  
Gibt normalerweise einen Fall pro Student*in mit einigen Zwischenfragen.  
Wenn man den ersten Fall nicht gut lösen kann, geht Sie auf andere Fragen ein. Der 
Schwerpunkt scheint auf Kenntnissen der Grundfreiheiten zu liegen.  
Man sollte keinen Case nennen oder anführen, den man nicht sehr gut kennt. 
Zuerst kommt immer ein Fall. Sie will, dass man mitschreibt. Danach zwei Fragen. Sie ist 
nett, aber sehr streng bei der Bewertung. 
Sehr angenehm und fair, stellt auch viele Unterfragen zu dem was man ihr sagt um sicher 
zu gehen dass man weiß, was man erzählt 
Ein Fall zum Einstieg und dann 2 Folgefragen. Sie war nicht gut drauf bei meiner Prüfung, 
hat sehr schwierige Fragen gestellt und sehr viel nachgefragt. Außerdem wechselt sie 
sehr schnell zu den nächsten Thema, wenn man falsch liegt. Hat bei mir 
überraschenderweise sehr viele Fragen zum Thema attorney general. Legt sehr viel Wert 
auf eine richtige Antwort bei der fallspezifischen Frage, fragt sehr weit ins Detail. 
the atmosphere is very pleasant, calm, she repeats questions several times, sums up the 
case after reading it completely (key points). I highly recommend reading the articles she 
writes! 
Watch her lecture recordings on competition law - gold. Really understand competition 
law, proceedings/actions and the CJEU. Bring pen & paper with you, take your time with 
the case in the beginning - she doesn’t tell you if it is a matter of competition law or 
fundamental freedoms, you have to figure that out. 
Sie war sehr nett und die Prüfungssituation sehr angenehm. Sie ist sehr direkt und lässt 
einen nicht zappeln. 
Stellt viele Nachfragen; auch zur EuGH Rsp, was nicht in den Büchern steht 
War ganz nett, will aber nicht dass man zum Punkt kommt. Die prüfung geht max 15 
Minuten, ist extrem durchgetaktet, wenn man viel Zeit mit dem Fall verbringt am Anfang, 
bleibt kaum Zeit übrig für die anderen 2 Fragen (kann positiv oder negativ sein). Sie stellt 
oft Zwischenfragen oder versucht einen zu "verunsichern", man muss da standhaft 
bleiben und nicht verwirren lassen. Unbedingt ihre VO schauen, ist zwar auf englisch aber 
stellt trotzdem sehr wichtig! 
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2026 
1.​ Ein Fall: Bierbrauer aus Ö fährt über das deutsche Eck nach Salzburg. Bayern 

führt Grenzkontrollen durch, deshalb hat er Probleme, verspätet sich, lässt 
Kunden warten, Transport dauert länger, etc. Judikatur!!! 

2.​ Richterkammer bei EuGH 
a.​ Welche Konstellationen? 
b.​ Wie viele Richter? 
c.​ Was entscheiden sie? 

3.​ Möglichkeiten der Kommission bei Untersuchungsverfahren  
a.​ Mit welcher Rechtsgrundlage 

 

2025 
1.​ Multiple football clubs in the union agree on not paying transferring fees 

above 50 million euros anymore - what does EU law say about this? → Art. 101 
(1) TFEU 
a.​ One of the clubs wants to exit this agreement, can they? → Art. 101 (2) 

2.​ What is the difference between the prohibition of customs (Art. 20 TFEU) and 
the prohibition of excess taxation (Art. 110 TFEU) → Custom is due when border 
is crossed (payment for transfer needed), tax can happen anytime, product 
could be in MS for years and suddenly taxes are due 

3.​ How is the CJEU structured and what actions go to which courts? → GC and 
CoJ, different sized chambers set up by the President. GC for “ordinary” cases 
like non-privileged standings for Art 263 TFEU. CoJ for “important” cases, like 
privileged standing (Art 263 TFEU). 
a.​ Who decides into which chambers/formations a case goes? → The president 

of the CJEU. 
i.​ When was the last time the CJEU sat in full/grand chamber? (She 

wanted to know if I knew, I guessed (wrong) but it didn’t count for the 
grade) 

4.​ Ein österreichisches Verwaltungsgericht stellt während einem Verfahren eine 
Vorabentscheidungsfrage, das Verfahren wird derweilen ausgesetzt. Zeitgleich 
beantragt der Kläger Rechtsschutz. Dies wird vom Verwaltungsgericht 
abgelehnt, da die Entscheidung des EuGH bald zu erwarten ist. Ist die 
Ablehnung des vorläufigen Rechtsschutzes zulässig? 

5.​ Was ist der Unterschied zwischen Bezwecken von Wettbewerbsbeschränkung 
und Bewirken einer Wettbewerbsbeschränkung? 

6.​ In welchen Situationen wird das Verhalten von Privatpersonen dem Staat 
zugerechnet? → 3 Kategorien 

7.​ Eine NGO, die die Klagefrist gegen eine Verordnung versäumt hat, versucht, 
eine Unionsrechtswidrigkeit nun auf nationaler Ebene geltend zu machen. 
Vom zuständigen Gericht wird ein Vorabentscheidungsverfahren eingeleitet. 
Kann die NGO rechtlich gegen die Verordnung vorgehen? (TWD Deggendorf) 

8.​ Welche Sonderregelungen gibt es für öffentliche Unternehmen im 
Kartellrecht? 
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9.​ Wo gibt es bei der Grundrechtecharta unterschiedliche Adressatenkreise? 
10.​Wie unterscheiden sich die persönlichen Anwendungsbereiche der 

Grundfreiheiten? 
11.​ Ein Mitgliedstaat beantragt nach Art 29 EUV eine restriktive Maßnahme vom 

Rat gegen einen Drittstaat, der gegen das Völkerrecht verstößt. Der Rat 
reagiert nicht. Ist eine Klage des Mitgliedstaates gegen den Rat gültig? 
a.​ Was sind die Voraussetzungen der Zulässigkeit einer Untätigkeitsklage? 
b.​ Ist der Rat verpflichtet, eine restriktive Maßnahme zu erlassen? 
c.​ Welche Kompetenzen hat die EU in der Außenpolitik? 
d.​ Was ist das Besondere an der Außenpolitik? 

12.​Was sind wichtige Projekte von gemeinsamem europäischen Interesse und 
wo spielen diese wettbewerbsrechtlich eine Rolle? 

13.​Welche Art von Kompetenz hat die EU über den Binnenmarkt? 
a.​ Warum ist die Kompetenz nur geteilt? 

14.​principle of mutual recognition 
15.​admissibility, preliminary ruling procedure 
16.​The state A (Austria) wants to invest in the car manufacturing sector so it gives 

100 million to undertakings to help underdeveloped regions in Austria, a 
undertaking in Slovenia finds this unfair and complains to the Commission. Is 
Austria allowed to do this?  
a.​ What nature do the guidelines for 107(3) (Horizontal Guidelines and 

Sectoral Guidelines) have? 
17.​What is the relationship between the CFR, the general principles and the 

ECHR? 
18.​What is the principle of mutual recognition? 
19.​Österreich erlaubt nur Glücksspiel von staatlichen österreichischen 

Unternehmen. Ein maltesisches Unternehmen möchte Glücksspiel anbieten 
in Ö. Wie ist die rechtliche Situation? 

20.​Wen prüft die Kommission im Rahmen der Fusionskontrolle? 
21.​ Individuelle Betroffenheit im Rahmen der Nichtigkeitsklage von nicht 

privilegierten Klägern. Gibt es da ein Problem?  
a.​ Bestehen Rechtsschutzlücken? 

 

2024 
1.​ Case: Belgian national stays at an Irish hotel. The Belgian national loses his 

suitcase. Under Irish law there is no fault based claim whilst under Belgian law 
exists. Does this fall under EU law. 
a.​ Which other Freedom could it also fall in? 
b.​ What’s the difference between temporary and permanent? 
c.​ What’s the definition of Dassonvile formula for other freedoms? 

2.​ What’s ancillary restraint? 
3.​ What’s the legal basis for infringement and which EU institutions are apart of? 

a.​ Where is the legal basis for which EU court has jurisdiction? 
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4.​ Die Grüne Fraktion im Europäischen Parlament ist nicht zufrieden mit dem 
Voranschreiten der Initiativen zum Klimaschutz. Was hat diese für 
Möglichkeiten, um daran etwas zu ändern? 

5.​ Welche Klagen können gegenüber EU Institutionen eingebracht werden und 
durch wen? 

6.​ Was ist der Unterschied zwischen Art 107(2) und Art 107(3) AEUV? 
7.​ Case: A Dutch company transports its goods to Austria by using the German 

highways which allow unlimited tempo. Then Germany decides to restrict it to 
130km/h, now the Dutch company needs 2 hours longer. (free movement test, 
Keck like exemption, what is a restriction, arguing the proportionality test) 

8.​ What is a hardcore cartel?  
9.​ Must the CJEU in a preliminary reference only examine the law it was sent to 

or can it also have recourse to other EU law? 
10.​Case: Country C goes to war with Country B (Country C is the aggressor) and 

the EU imposes sanctions banning the export from private actors of military 
materials to Country C (Countries B & C are non-EU-countries). Country C tries 
to take action against these economic sanctions. 
a.​ Do you know case law this is built on? 

11.​ What is the difference between custom duties and discriminatory taxation? 
12.​What is the legal reasoning behind the foreign subsidiary regulation? Why 

was it necessary? 
13.​Case: Austria is slowing down lorrey traffic on the Bremmer on the border to 

Italy in order to improve noise and air pollution. Italy is not happy about this, 
since this measure causes traffic jams in Italy. What can Italy procedurally do 
against Austria? 
a.​ What would be the procedure before the CJEU? 
b.​ What can be done if Austria doesn't comply? 
c.​ Why does the treaty not give Member States the power to file for penalty? 
d.​ Is Austria violating EU law?  

i.​ What could Italy argue against Austria? 
e.​ In which procedure would the CJEU concern itself with more than one 

freedom in the same case? 
f.​ How would you define measure of cumulative effect?  

i.​ Where does this definition stem from? (Case) 
14.​Case: Emma, a French citizen, moves to Germany to work in an accountancy 

firm, from which she gets an accomodation and food supplies. After an 
accident in the firm, employees are no longer allowed to bring their dogs to 
work. Emma's dog cannot stay alone. Is there a problem under EU law? 
a.​ Can you name the relevant case law? 

15.​The EU has enforced the Digital Markets Act - what is the legislative rationale 
behind this law? Why was competition law not sufficient? 
a.​ What are the extraterritorial effects? 

16.​What can you tell me about the Merger Regulation? Why are only mergers 
covered? 
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a.​ What is the Towercast judgement? What are the conditions for merger 
categorisation? 

17.​Case: The Champions league semifinale takes place in Paris. An Austrian player 
gets a red card from the UEFA referee due to a mistake of the referee and is no 
longer allowed to play in the final. Can EU law change that? 

18.​EU Competition law: Which procedures need investigative measures? 
19.​Appeal of a judgement by general courts: What can be the possible outcomes 

at the ECJ? What is the typical scope of an appeal? 
20.​Case: The Austrian Bar Association has strict rules on who can become a 

lawyer in Austria. The condition to become a lawyer is for trainees to train in 
Austria with an Austrian lawyer. A trainee trained in Germany but with an 
Austrian lawyer and the ABA refuses acknowledgement of the traineeship 
a.​ When does the discrimination against nationals rule apply in EU law? 

21.​State aid: What does state origin mean? 
22.​Gleichgeschlechtliches Ehepaar kommt aus Portugal zurück nach Frankreich. 

Sie haben ein Kind aus einer Leihmutterschaft. Frankreich erkennt das Kind 
nicht an. Es ging um die Unionsbürgerschaft und ob das eine Beschränkung 
der Unionsbürgerschaft darstellt. 

23.​Unterschied zwischen formeller und informeller Beschwerde bei der 
Kommission iZm der Fusionskontrolle → Bei formeller gibt es Formular und 
Begründungspflicht, bei informeller nicht 

24.​Gibt es aktuell noch Fachgerichte? Könnten diese noch eingerichtet werden? 
Wo steht das? 

25.​Was versteht man unter Gunjumping bei der Fusionskontrolle? → 
Durchführung der Fusion ohne Anmeldung 

 

2023 
1.​ A ist Niederländer und verliebt sich in B, der aus New York ist (sie sind ein 

homosexuelles Paar) und sie ziehen nach Rumänien, weil A dort Arbeit 
gefunden hat. Rumänien möchte B die Einreise verweigern (weil sie eben ein 
homosexuelles und kein heterosexuelles Paar sind) - geht das? 

2.​ Ultra vires Akt? 
3.​ Niederländer haben eine BV (niederländisches Äquivalent zur GmbH, 

Mindeststammkapital 1 Cent), wollen diese nach Österreich übersiedeln und 
als GmbH eintragen lassen, Behörde verlangt Stammkapital nach 
österreichischem Recht (35000€ bzw mind. 10000€), Frage ob Verstoß gegen 
EU-Recht vorliegt; Niederlassungsfreiheit, Anwendungsbereich etc.; Wann 
liegt Eingriff in Grundfreiheit vor, Rechtfertigungsgründe usw. 

4.​ Gerichtssystem der EU, welche Organe? Wo können nationale Gerichte tätig 
werden, Vorabentscheidungsverfahren, wo ist Zuständigkeit des EuGH 
normiert? 

5.​ A ist Deutscher und verkauft Tabakprodukte unter anderem in Frankreich, 
diese wollen nachmittägliche Werbung für Tabakprodukte verbieten; A klagt 
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Behörden, in sämtlichen Instanzen ohne Erfolg, Gerichte in FR halten 
Maßnahme für angemessen, was kann A tun? Vertragsverletzungsklage, wie 
läuft das Verfahren dort ab? Frage, ob gegen Grundfreiheit verstoßen wurde 
und durchprüfen, französisches Gericht hat Vorlagepflicht verletzt, 
Ausnahmen von einer solchen Vorlagepflicht 

6.​ Ultra-vires-Akt 
7.​ Unionsbürgerschaft 
8.​ Wie entscheidet die Kommission? 
9.​ Vorabentscheidungsverfahren 

10.​ Fall zu einer Grundfreiheit (hackt permanent nach 1 fall zu Grundrechtecharta, 
sie hakt extrem nach "was is OLAF") 

11.​ Fall: Mehrere Unternehmen (mit verschiedenen Umsätzen; mehrere 
Milliarden) die etwas in der EU machen wollen: Welchen Rechtsbereich betrifft 
das? Was könnte hier noch einschlägig sein?  Was sind denn die 
Umsatzgrenzen im Zusammenhang mit der Fusionskontrolle? Was noch zur 
Anwendung der Fusionskontroll-VO:  Was prüft die Kommission? Was will sie 
vermeiden? Welchen Test wendet die Kommission dabei an? Kommission 
untersagt nun den Erwerb des B durch A. Wie können die Unternehmen 
vorgehen? Voraussetzungen? Könnte man gegen so eine Entscheidung auch 
national vorgehen? Und wie? Haben die Entscheidungen unmittelbare 
Anwendung? 

12.​ H ist ein Telekom Unternehmen; Inhaber eines Patents für Technologie 
(EU-Patentamt); Z ist auch ein Telekom Unternehmen. Z und H führen 
Lizenzgespräche, das geht aber schief. Z nutzt daraufhin rechtswidrig die 
Technologie von H. Was kann H tun? Involviert ist auch „Telekom Standard 
Behörde“ der EU. Ist es Missbrauch, wenn H sein Patent nicht zur Verfügung 
stellt? Z legt Patentverletzungsklage ein; wie kann H dagegen vorgehen 
(unionsrechtlich)? Kann er vor den EuGH ziehen, einfach so? 

13.​ Vorabentscheidungsverfahren (nur nebenbei erwähnt); wo steht das? 
14.​ Wissen Sie, in welchen Fragen die EU ausschließlich zuständig ist in 

Gesetzgebungsverfahren? 
15.​ Fall: Plattform für TV: Betreiber Unternehmen A (hatte früher das Monopol auf 

dem Gebiet). Der Markt wurde in weiterer Folge liberalisiert. B und C sind in 
diesen Markt eingestiegen. A übernahm irgendwann das Unternehmen C und 
die Kommission hat dies nicht geprüft, weil der Zusammenschluss nie 
angezeigt wurde. Die Fusionskontrolle ist rechtlich nicht anwendbar; B findet 
das alles problematisch. Wie ist die Rechtslage? Was ist ein Missbrauch? 
Warum wird C gekauft?  Annahme: Kommission sagt, es liegt ein Missbrauch 
vor; was kann ein Konkurrent tun? Wann ist man individuell betroffen? Wann 
sind EU Akte unmittelbar anwendbar? Kennen Sie die Unionsinstitution 
OLAF? (nicht beantwortet, war egal) Welche Kompetenz hat die EU im 
Binnenmarkt Recht? Warum ist gerade im Binnenmarktrecht diese keine 
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ausschließliche Kompetenz? Kennen Sie die Kompetenznorm im 
Binnenmarktrecht? 

16.​ Fall: DSGVO; Datenschutzkommission in Irland bekam Beschwerden von 
WhatsApp. Die irische Aufsichtsbehörde hat Datenschutzuntersuchung 
eingeleitet, legt dies Datenschutzausschuss vor; dieser erlässt Entscheidung 
mit verbindlichen Anweisungen wie die Aufsichtsbehörde vorgehen soll. Diese 
verhängt eine Geldbuße. WhatsApp will gegen Datenschutzausschuss 
vorgehen, nicht gegen irische Behörde; Kann diese Meinung angefochten 
werden? Unmittelbare Betroffenheit? Wie wirkt sich die Entscheidung der 
irischen Behörde aus? Was kann WA machen? Wann sind Grundfreiheiten 
territorial anwendbar? Warum braucht man den grenzüberschreitenden 
Bezug?  Welche Behörden setzen das unionale Kartellrecht durch? Wer darf 
wann handeln? Dürfen nationale Wettbewerbsbehörden das Recht anders 
anwenden?  

17.​ Fall: Spanierin, die bei deutschem Gericht auf Kindergeld klagt für ihre 2 
Kinder; Begründung weil sie in den ersten 3 Monaten ihres Aufenthalts kein 
ständiges Einkommen hat (politischer Hintergrund: Zustrom verhindern); 
Diese Einschränkung gibt es aber nicht für Deutsche die aus dem Ausland 
zurückkommen Hat die EU eine Kompetenz im Sozialrecht? Wo steht das?  
Gibt es eine weniger einschneidende Maßnahme? Fällt ihnen was ein? Wie 
grenzt man die Grundfreiheiten untereinander ab? Welche gibt es? Was 
versteht man unter dem Grundsatz der dezentralen Organisation/Vollzugs? 

18.​ Effektivitätsgrundsatz; Loyalitätsgebot; Äquivalenzgebot; 
Verfahrensautonomie der MS? 

19.​ Fall: Freikirche der 7 Tage Adventisten; in D anerkannte Kirche; Antrag auf 
Subvention in Ö; Ö lehnt Antrag ab, weil nur anerkannte 
Religionsgemeinschaften das bekommen können. Was kann sie tun? 
Sekundäre Niederlassungsfreiheit? Könnte sich die Kirche auch auf die 
Religionsfreiheit berufen? Vorabentscheidungsverfahren? Auslegungsfragen?  

20.​ Was ist der europäische Haftbefehl? Worauf beruht dieser europäische 
Haftbefehl?  

21.​ Barcelona gibt es Lizenz zur Betreibung von Funkwagendiensten; diese sind 
aber sehr begrenzt. Die niederländische P möchte solche Funkwagen mieten, 
was aber abgelehnt wird. P klagt daraufhin in Katalonien. Ist die Versagung 
ein Verstoß gegen EU-Recht? Niederlassungsfreiheit? Dienstleistungsfreiheit? 
Diskriminierung Definition? (also Unternehmen) faktische? Spanien 
rechtfertigt: Taxigewerbe stärken… Können Sie trotzdem was machen? 
Unterschied ungeschriebene und geschriebene Rechtfertigungsgründe? 
Nehmen wir an das ist hier keine faktische Diskriminierung, sondern eine 
Beschränkung vorliegt: Was kann man tun? Welche ungeschriebenen 
Rechtfertigungsgründe kommen in Frage? Was könnte die Kommission 
machen, wenn sie hier EU Rechtsverletzung wittert? Was sind die 
verschiedenen Schritte in dem Verfahren? Welche Voraussetzungen müssen 
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vorliegen, um es einzuleiten? Welches Gericht ist für das 
Vertragsverletzungsverfahren zuständig? Wie könnte das EuG zuständig 
werden? 

22.​ Fall: Kommission will eine neue VO erlassen: Den Digital Markets Act; VO soll 
Druck auf Gatekeeper (Google, Amazon, etc.) ausüben. Auf welcher 
Rechtsgrundlage kann sie diese VO erlassen (Kompetenz)? Gäbe es weitere 
Möglichkeiten als Kompetenzgrundlage? Sagt Ihnen Art 352 AEUV etwas? 
Erzählen Sie mir etwas dazu? Von all denen, welchen würden Sie nehmen als 
Kompetenzgrundlage? Geht der Digital Markets Act über das 
Wettbewerbsrecht hinaus?  Geteilte oder ausschließliche Kompetenz? Wann 
ist das Funktionieren des Binnenmarktes in Gefahr? 

23.​ Wie grenzt man den Anwendungsbereich der Grundfreiheiten voneinander 
ab? 

24.​ Wie entscheidet der EuGH? " 
25.​ Fall: V ist Automobilunternehmen im (Bundes-) Land Niedersachsen. Land 

hält 25% an dem Unternehmen; Es gibt ein Landesgesetz, dass dem Land ein 
Vetorecht in der Gesellschaft zuspricht; Belgischer Unternehmer B hat 3% und 
findet das Vetorecht nicht gut; B klagt im Landesgericht Zelle; dieses sieht 
auch eine mögliche Unionsrechtswidrigkeit; was kann das Landesgericht 
machen, ist sich aber nicht sicher? Wie würde der EuGH materiellrechtlich 
entscheiden? Wurde hier eine Grundfreiheit verletzt? Welche Freiheit ist hier 
einschlägig? Ist das Gesetz nun eine neutrale Beschränkung? Würden Sie das 
sagen? Rechtfertigungsgründe? Geschriebene und ungeschriebene? 

26.​ Welche Organe hat die EU? Was macht die Europäische Zentralbank? Was ist 
ihr Mandat? 

27.​ Fall: In Ungarn wird eine neue Regelung eingeführt: Nießbrauchsrechte sind 
aufgehoben/werden aufgehoben von all jenen Menschen, die nicht im 
Verwandtschaftsverhältnis mit ungarischen Staatsbürgern die Eigentümer 
von landwirtschaftlichen Flächen sind. Eine betroffene Gesellschaft möchte 
dagegen etwas tun. Direkte oder indirekte Diskriminierung? Beschränkung? 
Geschriebene und ungeschriebene Rechtfertigungsgründe? 

28.​ Kennen Sie die verschiedenen Kompetenzarten des Unionsrechts? Was sind 
ungeschriebene Kompetenzen? 

29.​ Wie wird eine marktbeherrschende Stellung ermittelt? 
30.​ Fall: In Italien gibt es für Glücksspiel eine Konzession. In Ausschreibungen für 

diese Konzession werden Voraussetzungen festgelegt. Italien ändert nun das 
entsprechende Gesetz: man muss zusätzlich zur Konzession jährlich 5 Mio € 
vom Gewinn an den Fiskus abführen. Konzessionäre aus Österreich finden das 
aber nicht gut und sehen einen Verstoß gegen EU-Recht. Was kann man tun? 

31.​ Dienstleistungsfreiheit vs. Niederlassungsfreiheit? Besondere Rsp im 
Glücksspielrecht?  Wäre die Maßnahme in diesem Fall also verhältnismäßig? 
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Gibt es Mittel, die weniger einschränkend sind und das Glückspiel trotzdem 
weiter regulieren?  

32.​ Wenn wir geteilte Zuständigkeiten haben im Unionsrecht, was sind die 
leitenden Prinzipien. Angenommen, die EU will ein Gesetz erlassen; ein MS will 
das nicht; was kann es tun? Was kann der MS machen bei einem Verstoß 
gegen das Verhältnismäßigkeitsprinzip? 

33.​ Gegen Google wird ermittelt wegen Verletzung des Art 102 AEUV. Welche 
Rechte hat das Unternehmen im Verfahren. -Bsp Akteneinsicht 

34.​ Was ist die Subsidiaritätsrüge 
35.​ Fall: französisches Unternehmen U baut in Frankreich Stromtrassen. 

Frankreich möchte U nun Geld geben um grünen Strom zu fördern. Problem? 
-Beihilfenrecht 

36.​ Wie kann man einen Eingriff in die Arbeitnehmerfreizügigkeit rechtfertigen? 
37.​ Sind RL unmittelbar anwendbar?" 
38.​ Ein deutscher Arzt will nach Spanien ziehen und in Madrid eine Praxis 

aufmachen. In dieser Region leben auch ca. 5000 Deutsche. Spanien verwehrt 
ihm jedoch die Öffnung der Praxis, weil sie von ihm vorher einen 
Sprachnachweis für Spanisch wollen.  

39.​ Was sind die verschiedenen Verbote im eurKartellrecht?  
40.​ Wie wird EU-Recht durchgesetzt?" 
41.​ Unternehmen A und B stellen jeweils Sportschuhe her. Die GF der beiden 

Unternehmen treffen sich nun und vereinbaren dass A nur mehr in 
Deutschland Schuhe vertreibt und B nun nur mehr in Belgien.  

42.​ Was hat der Ausschuss der Regionen für Aufgaben? 
43.​ Wann können Grundfreiheiten zwischen Privaten Anwendung finden?" 
44.​ Deutschland möchte sich einen amerikanischen Computerchiphersteller ins 

Land und in eine bestimmte Region holen um dort (auch) Arbeitsplätze zu 
schaffen und die Region aufzuwerten. Deutschland bietet dem Unternehmen 
dafür 5. Mrd €. (Beihilfenrecht) 

45.​ Was ist ein Eingriff in die Grundfreiheiten/Welche Arten gibt es? (direkte und 
indirekte Diskriminierung und Beschränkung) 

46.​ Österreich setzt eine RL nicht um. Was kann eine Person dagegen tun? 
(Anregung bei Kommission zum Vertragsverletzungsverfahren, Rs Van Duyn 
und Rs Frankowich) 
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